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Sonnabends den 4 Juli 1885
Personalbeschreibung Größe mittelgroß Haar

schwarz Augen blau Augenbrauen schwarz Stirn
niedrig Nase klein Mund gewöhnlich Bart schwarzer
Schnurrbart Kinn rund Gesichtsbildung rund Ge
sichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt Sprache deutsch
sächsischer Dialekt

Halle a S den 1 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

schaftsrath hat sich nicht für berechtigt gehalten der Ent
scheidung des Reiches irgendwie vorzugreifen vielmehr erklärt
er müsse es etwa Berechtigten überlassen die Initiative selbst
zu ergreifen und ihre Stellung im deutschen Reiche zu
regeln Darauf hat der Herzog von Cambridge eine
Rechtsverwahrung eingeschickt welche gestern dem Land
tage mitgetheilt wurde An die Verlesung der Korre
spondenz knüpfte sich keine Diskussion der Landtag wurde
sodann bis auf Weiteres vertagt

Die Germania giebt in Bezug auf einen der Franks
Ztg von anderen klerikalen Blättern gemachten Vorwurf
dieselbe wolle die Erbschaft des Centrums noch zu dessen
Lebzeiten für die Demokratie einziehen folgende beachtens
werthe Erklärung ab Dieser Calcul geht insofern von
einem richtigen Gedanken aus als diejenigen Katholiken
welche an der siegreichen Durchführung des Kulturkampfes
verzweifeln sollten fast ausnahmslos nicht zu den Bis
marckparteien abfallen würden sondern links vom Centrum
ihren Platz finden die unteren Stände mehr bei der So
zialdemokratie die mittleren und höheren mehr bei der
Demokratie und dem linken Flügel der Deutschfreisinnigen
Was sagt dazu bemerkt die Nationallib Corr derjenige
Theil der konservativen Partei welcher mit der Kreuz
Ztg in dem Centrum die brauchbarsten und natürlich
sten Bundesgenossen für eine ächt konservative Politik
erblickt

Der Vernrtheilung Lieske s gegenüber fehlt es
bei der Verschiedenheit der menschlichen Herzen und Sinne
nicht an einzelnen Stimmen welche der Ueberzeugung
sind oder zu sein vorgeben daß hier die Möglichkeit eines
Justizmordes gegeben sei Lieske hat um Mitternacht bei
Mondenschein dem Sohne des Ermordeten gegenüber seine
Unschuld betheuert nach den Plaidoyers erklärte er aber
mals Ich bin unschuldig an dem Morde den ich erst
erfahren habe als ich von Frankfurt fortging Von
ihm ist nicht zu erwarten daß er nach seiner Vernrthei
lung seine Brust durch ein Geständniß erleichtern wird
so wenig wie ein Reinsdors wird er um Gnade bitten
Was an dem Morde räthselhaft ist wird nicht durch ihn
wird vielleicht einst erst in späterer Zeit durch Mitschul
dige die offenbar an der That betheiligt sind enthüllt wer
den Das politische Moment im Prozeß Lieske aber recht
fertigt die Verurteilung zum Tode Die Verhandlungen
haben klar gestellt was man längst weiß daß die Er
mordung Rnmpff s durch ein anarchistisches Komplott
beschlossen war und durch Anarchisten ausgeführt worden
ist Einer der Theilnehmer dieses Komplotts war Lieske
sicher wahrscheinlich war er der Mörder selbst Wir
Menschen können irren als Geschworene können wir wo
Beweise fehlen nur der Ueberzeugung Ausdruck geben
Soweit diese Ueberzeugung aber nicht zu trennen ist von
den Gesammtgefühlen die uns ergreifen wenn wir durch
das Anarchistentreiben Staat und Gesellschaft in ihren
Grundfesten bedroht eine Mörderbande geeint sehen die
in ihrem wilden Haß nicht nur den Einzelnen dem pflicht
getreuen Beamten oder dem politischen Gegner das Leben
raubt sondern nicht davor zurückbebt durch Dynamitatten
tate das Blut Unschulviger und Unglücklicher zu vergie
ßen welche der Zufall in den Bereich der Explosionen
bringt soweit die Ueberzeugung von Tag zu Tag mäch
tiger wird daß es gegen die anarchistischen Elemente einen
Kampf um das Dasein bis auf s Messer gilt muß die
Verurtheilung Lieske s gebilligt werden Ob er der Thäter
ist oder nicht er ist Mitthäter und Theilhaber einer
Blutschuld Wer da Wind säet wird Sturm ernten aus
der Blutsaat des Anarchismus keimt die Bluternte Die
Anarchisten vom Schlage der Reinsdors und Lieske kann
kein Zuchthaus kein Irrenhaus bessern oder heilen was
das Feuer nicht heilt heilt das Schwert

Die gestern in Danzig abgehaltene 13 Delegirten
Konferenz von Vertretern aus den Handelsplätzen nord
deutscher Seegegenden beschloß mit 9 gegen 8 Stimmen
die Ablehnung des von dem Wiedereintritt in den deut
schen Handelstag prinzipiell abrathenden Antrag Danzigs
und berieth darauf die Modalitäten unter denen der
Wiedereintritt der Seeplätze erfolgen könne

Die am 7 d Mts beginnenden gemeinsamen öster
reichisch ungarischen Ministerkonferenzen gelten
dem Vernehmen nach zunächst der Zoll frage gegenüber
Deutschland Es heißt Graf Kalnoky habe bezüglich der
Zollfrage bereits eine direkte Anfrage an den Reichskanzler
Fürsten Bismarck gerichtet Die ungarischen und öster
reichischen Minister sollen ihre Bereitwilligkeit zu einer
versöhnlichen Austragung der Zollangelegenheit bereits an

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 6 Juli cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Genehmigung der Bauprojekte und Anschläge zum

Südfriedhose
2 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der

Gottesackerkasse pro 1884/85
3 Genehmigung des Projektes und Anschlages zu einer

Turnhalle für die Bürgermädchenschule in der großen
Steinstraße und einer Futtermauer daselbst

4 Verkauf städtischen Terrains von der Lerchenseld
straße

5 Erwerbung von Terrain aus dem Grundstücke Jäger
platz Nr 31 zur großen Wallstraße

6 Bewilligung der Mittel für die Pflasterung des klei
nen Hofes der Bürgermädchenschule in der großen
Steinstraße

7 Vorlage des Magistrats die getroffenen Einrichtungen
im städtischen Botendienste in Ansehung der Einla
dungen zu den Kommissionssitzungen

Geschlossene Sitzung
8 Wahl eines Bürger Deputirten für Hundesteuersachen

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

I V Dr Sch rader
Städtische Kommisfionen

Baukommission
Sitzung am Freitag den 3 Juli cr Nachm 5 Uhr

im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Tagesordnung
1 Erhöhung der Anschllußgebühren für Kanäle
2 Bauprojekte und Anschläge zum Südfriedhofe
3 Projekt und Anschlag zu einer Turnhalle für die

Bürgermädchenschule in der großen Steinstraße und
zu einer Futtermauer daselbst

4 Verkauf städtischen Terrains von der Lerchenfeld
straße

5 Erwerbung von Terrain des Grundstücks Jäger
platz Nr 31 zur großen Wallstraße

6 Bewilligung der Mittel für die Pflasterung des
kleinen Hofes der Bürgermädchenschule in der großen
Steinstraße

Finanz Kommission
Sitzung am Sonnabend den 4 Juli cr Nachm 5 Uhr

in der Rathsstube
Tagesordnung

1 Anstellung eines Assistenten beim Wasserwerk
2 Legung einer telephonischen Verbindung von der neuen

Kaserne nach dem Rathhause
3 Rechnung der Quartieramtskasse pro 1883/84 und

1884/85

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der städtischen Verwaltung

an Brennmaterial für die Heizungsperiode 1885/86 und
zwar

506000 Stück Preßkohlensteine
870 Centner Briquettes
1800 Hektoliter gute Knorpelkohle

35 Fuhren Ann acheholz
soll im Wege der Submission vergeben werden

Versiegelte Offerten werden bis inkl 15 d Mts im
Stadtsekretariat angenommen woselbst auch die Bedin
gungen eingesehen werden können welche bei der Abgabe
von Offerten zu unterschreiben sind

Halle a S den 1 Juli 1885
Der Magistrat

Heute Nachmittag von 4 his zS Uhr findet
im städtischen Leihamte die Fortsetzung des freihändigen
Verkaufs von Gold und Silberwaaren statt

Kauflustige werden hierzu eingeladen

Halle den 3 Juli
Auf der Tagesordnung der gestrigen Bundesraths

sitzung stand u A der Ausschußbericht über die Braun
schweigische Frage Die gestern vom Justizausschuß
des Bundesrsths angenommene Vorlage deckt sich in der
Begründung nicht ganz mit dem ursprünglichen preußischen
Antrage Sachlich enthält aber der gefaßte Beschluß
ebenso wie der preußische Antrag du Ausschließung des
Herzogs von Cumberland von der Thronfolge Die mehr
fach aufgetauchte Mittheilung daß zu Gunsten des Sohnes
des Herzogs von Cumberland ein besonderer Vorbehalt
gemacht worden sei bestätigt sich nicht Des jungen
Prinzen ist überhaupt keine Erwähnung geschehen Ferner
stand auf der gestrigen Tagesordnung die Vorlage betref
fend die Dampfersubvention für Oj tasten und Austra
lien Es ist das der zwischen dem Reich und dem Nord
deutschen Lloyd in Bremen vereinbarte Vertrag Der
selbe enthält noch keine definitive Bestimmung über den
niederländischen oder belgischen Hafen den die beiden
Hauptlinien anlaufen sollen noch den Hafen auf Korea
den die Anschlußlinie von Hongkong aus berühren soll
Die Wahl dieser Häfen soll vielmehr der Genehmigung
des Reichskanzlers unterliegen Die Weiterführung der
australischen Linie von Sidney bis zur Hauptstadt Queen
lands Brisbane bleibt dem Norddeutschen Lloyd über
lassen Der Lloyd muß für die ostasiatische und austra
lische Hauptlinie fünf Dampfer für die Zweiglinie je einen
Dampfer und außerdem für die zweite Linie einen Reserve
dampfer bezw einen zweiten Refervedampser für die
Mittelmeerlinie zwei Dampfer auf eigene Kosten unter
halten Die neu einzustellenden Dampfer müssen auf
deutschen Werften unter Verwendung deutschen Materials
gebaut werden Der Kohlenbedarf ist soweit thunlich
durch deutsches Material zu decken Außer den Ausschuß
berichten lagen dem Bundesrath mehrere neue Vorlagen
vor darunter eine solche des Reichsversicherungsamtes
betreffend die Geschäftsordnung der Berufsgenossenschaften
und eine Verordnung über die Form der Geschäftsführung
des Reichsversicherungsamtes Endlich kam ein Ausschuß
bericht über den Vertrag mit Rußland wegen Gegenseitig
keit in Behandlung von Aktiengesellschaften zur Verhand
lung

Die Ausschließung des Herzogs von Cumberland von
der Thronfolge in Braunschweig ist nunmehr als That
sache zu betrachten Die Braunschweigische Volksvertre
tung hat sich einhellig mit dem preußischen Antrage ein
verstanden erklärt und ebenso fand derselbe einhellig im
Justizausschusse des Bundesraths Annahme Es ist da
nach nicht zweifelhaft daß auch das Plenum des Bundes
rathes in gleicher Weife Stellung nehmen wird Obgleich
der Braunschweigische Landtag unter Ausschluß der Öf
fentlichkeit tagte so sind doch über die Mittheilungen
welche seitens der Regierung gemacht wurden eingehende
Berichte in die Oeffentlichkeit gegeben worden Diese
Mittheilungen betrafen namentlich auch die Stellung des
Herzogs von Cambridge zur Thronfolgefrage Der Her
zog von Cambridge hatte dem Regentschaftsrathe erklärt
daß ihm als einzigem volljährigem Agnaten des Herzogs
bei dauernder Behinderung des Thronsolgers die Regent
schaft zustehe Gleichzeitig machte er aber den Vorbehalt
daß wenn er die Regentschaft übernähme er feine Stel
lung im Königreich Großbritannien als englischer Staats
angehöriger und englischer General nicht aufzugeben ge
willt sei ebenso seinen dauernden regelmäßigen Wohnsitz
in London beibehalten wolle und müsse Zwischen dem
Herzog von Cambridge und dem Regentschaftsrath hat
darüber ein Schriftwechsel stattgefunden Der Regent

Der zu Niederkändler Kreis Zwickau am 13 Mai
1853 geborene zuletzt hier aufhältige Eisendreher Oskar
Schneider entzieht sich von Neuem seit Jahr und Tag
der Fürsorge für seine hier von der Armenverwaltung
unterstützte Familie aus Frau und 2 Kindern bestehend Es
wird um gefällige Mittheilung seines gegenwärtigen Auf
enthaltes hierdurch ersucht



den Tag gelegt haben Wir wünschen den Verhandlungen
den besten Erfolg können uns aber nicht verhehlen daß
der Realisirung des Planes sehr erhebliche Schwierigkeiten
entgegenstehen

Der Ofservatore Romano tritt der Anschauung
derjenigen Blätter entgegen welche in der Veröffentlichung
des Schreibens des Papstes an den Erzbischof Guibert
ein Symptom der Annäherung des Papstthums an die
gegenwärtige Ordnung der Dinge in Italien zu erblicken
glauben Das Blatt weist auf die vom Papste stets
und noch in allerjüngster Zeit beobachtete Haltung hin
welche den festen Willen bekundete seine Rechte unversehrt
Zu erhalten

Die französische Deputirtenkammer bewilligte auf An
trag des Unterrichtsministers Goblet mit 246 gegen 215
Stimmen die Vergrößerung des Kredits um 100000 Frcs
für die französische Geistlichkeit in Tunis und Algier
Die Deputirtenkammer nahm ferner die Budgets des Kul
tus des Handels des Ackerbaues und der öffentlichen
Arbeiten und der Senat die Konvention mit Cambvdga an

Der Ministerrath berieth gestern über den Gesetzent
wurf betreffend die Einfuhr von gesalzenem Fleisch Der
Handelsminister erklärte sich bereit die Einfuhr nach statt
gehabter Untersuchung des Fleisches zuzulassen

Der Fluchtgenvjse Rochefort s Olivkr Pain
der im Sudan gefallen oder wie Andere wollen auf An
stiften der Engländer von Arabern ermordet worden ist
bildet gegenwärtig in Paris das Tagesgespräch Es
scheint daß Rochefort mit der Leiche seines Freundes für
den eigenen Ruhm Reklame machen will wenigstens
übersteigt der Kultus der mit diesem vorher ungenannten
Todten getrieben wird das Maß des selbst in Paris
Möglichen Die neueste Depesche lautet Das Syndikat
der Vereinigung der republikanischen Journalisten Frank
reichs hat beschlossen vor den englischen Gerichten eine
Civilklage gegen den Oberst Smith und General Wol
seley anzustrengen weil sie eine Belohnung auf den Kopf
Olivier Pain s gesetzt hätten

Dem Temps zufolge hat Freycinet den französischen
Konsul in Kairo telegraphisch angewiesen alle nur mög
lichen Nachrichten über den Tod Olivier Pain s ein
zuziehen

Zwischen der deutschen und russischen Regierung fin
den augenblicklich Verhandlungen über ein Abkommen be
treffend die gegenseitige Anerkennung der Aktien
gesellschaften statt Die Verfügung des rumäni
schen Finanzministeriums wonach künftig Waaren aus
den Ländern welche mit Rumänien Handelsverträge ge
schlossen haben mit Ursprungszeugnissen versehen
sein müssen ist dahin ergänzt worden daß diese Maß
regel auf Postpackete und Waaren welche Reisende mit
sich führen keine Anwendung finden soll

Telegraphische Nachrichten

Trieft 2 Juli Der Lloyddampser Austria ist
heute Nachmittag aus Konstantinopel hier eingetroffen

Kissingen 2 Juli Der Reichskanzler Fürst Bis
marck ist mit der Fürstin Bismarck und dem Grafen
Wilhelm Bismarck heute Nachmittag 1 Uhr 40 Min
nach Berlin abgereist

Kairo 2 Juli General Wolseley und sein Stab
werde unverzüglich nach England abreisen

Tages Chrsnik
Der Kaiser hatte am Mittwoch wie aus Em s gemeldet

wird die Generale v Scheliha v GÄieu den Regierungs
präsidenten v Puttkamer den Kommandeur des 7 Ulanen
regiments Oberstlieutenant v Langenbeck den Oberstlieu
tenant von Rosenberg und den Hauptmann Freiherrn
v Manteuffel zur Tafel gezogen Die Tafelmusik führte
das Trompeterkorps des 7 Ulanenregiments aus Die
Ausfahrt wurde durch den Abends eingetretenen Regen
verhindert Gestern früh machte der Kaiser nach der
Trinkkur wieder eine Promenade durch die Kolonaden
begleitet von dem gestern eingetroffenen Fürsten von
Schwarzburg Rudolstadt welcher sich am Abend zum
Stiftungsfeste des 6 Dragonerregiments nach Diedenhofen
begab und dem Oberpräsidenten Grafen zu Eulenburg
Später nahm der Kaiser die Vorträge des Hofmarschalls
Grafen Perponcher und des Generallieutenant von Albe
dyll entgegen

Der Kronprinz wird heute Abend seine Reise nach
Aachen zur Beiwohnung des 25jährigen Bestehens des
53 Infanterie Regiments antreten und von dort voraus
sichtlich am 6 Juli früh wieder in Berlin eintreffen
Vorgestern Nachmittag um /z2 Uhr ertheilten der Kron
prinz und die Kronprinzessin im Neuen Palais dem neu
ernannten amerikanischen Gesandten Mr Pendleton und
dessen Gemahlin die nachgesuchte Audienz und empfingen
zum Mahle den Besuch des Prinzen und der Prinzessin
Wilhelm

Die Ausschreitungen der streikenden Maurer
in Berlin mehren sich so daß die Polizeibehörde ge
zwungen ist energisch vorzugehen Gestern fanden wegen
dergleichen Ausschreitungen sechs Verhaftungen statt Die
Putzer haben in einer gestern von ca 1000 Mann be
suchten Versammlung beschlossen die Arbeit sofort nieder
zulegen Die Baugewerksmeister haben gestern beschlossen
nicht nachzugeben

Herr Landgerichtspräsident Zaucke in Konitz welcher
aus Anlaß des Schmähbriefprozesses gegen seine Gattin
zwangsweise pensionirt wurde wird wie die Kon Z,
berichtet nach Königsberg übersiedeln um sich dort als
Rechtsanwalt niederzulassen

Die Eröffnung der internationalen allgemeinen Tele
graphen Konferenz findet am 10 August d I in Berlin
statt Von den meisten europäischen und einer Anzahl
außereuropäischer Staaten sind die Delegirten bereits
angemeldet ebenso die Vertreter fast aller großen Kabel
gesellschaften

Das von Lehrern Schülern gegenüber zu übende Züch
tigungsrecht beschäftigt seit 60 Jahren die Oberbehörden
und Gerichte anhaltend und es hat sich sicherlich schon
eine ganze Literatur über diesen Gegenstand zusammen
stellen lassen Neuerdings hat das Oberverwaltungsge
richt die Befugniß der Lehrer an mehrklassigen Schulen
zur Züchtigung der Schüler selbst in dem Falle anerkannt
daß diese ihrer Klasse nicht angehören und die bestrafte
Übertretung außerhalb der Schule vorgekommen ist Eine
Anzahl Schulknaben hatte nämlich auf einem freien Platze
an welchem zufällig die Wohnung des Lehrers liegt unter
lärmendem Geschrei gespielt Der dadurch belästigte Leh
rer ging behufs Ruhestiftung hinaus und gab einemunter
den Lärmenden befindlichen Schüler der ersten Knaben
klasse eine Ohrfeige Der Vater des Geschlagenen suchte
Rechtshilfe und das Schöffengericht erkannte den Ange
klagten der vorsätzlichen Körperverletzung für schuldig in
dem es erwog daß der Angeklagte weil er Mädchenlehrer
und nur zur Züchtigung seiner eigenen Schulkinder be
rechtigt sei den Knaben unrechtmäßigerweise mißhandelt
habe Nachdem der Angeklagte Berufung eingelegt erhob
und begründete die ihm vorgefetzte Regierung den Kon
flikt welchen die Strafkammer des betreffenden Landge
richts für unbegründet das Oberlandesgericht dagegen für
begründet erklärt hatte daß die Schule für Knaben und
und Mädchen bestehe somit eine einheitliche sei Das Ober
verwaltungsgericht erachtet es für zweifellos daß sich das
Recht des Angeklagten zur Ausübung der Schulzucht und
des Erziehungsrechtes auch aus den seiner Klasse nicht
angehörenden Knaben erstrecke und es vermöge dieser Be
fugniß dem Lehrer obgelegen habe über das sittliche Ver
halten der Schulkinder auch außer der Schulzeit und
Schulräume zu wachen Das Rechtsverfahren wurde
für unstatthaft erklärt und damit ein weittragender und
vielangefochtener Grundsatz aufgestellt

Der Gottesdienst in dem Tempel der Japanischen
Ausstellung in Berlin unterscheidet sich wesentlich von dem
nach unseren Begriffen wohl aber gleicht das an jedem
Morgen von den aus dem Bade kommenden Japanern
vor den heiligen Geräthen des Tempels verrichtete stille
Gebet den Gebräuchen in christl kath Ländern Immerhin ist es
bemerkenswerth daß die Japaner die mit gefalteten Hän
den stumme Gebete verrichten zum Schlüsse des Gebets
dreimal in die Hände klatschen bevsr sie sich verneigen
und entfernen Es ist dies Händeklatschen ein überaus
heiliger Brauch der allerdings bisher noch nicht erklärt
ist Die Priester erscheinen zu unbestimmten Zeiten nach
der Feier des Tages in rothen oder weißen Gewändern
Sie beten auswendig in der Weise daß sie rechts neben
dem Sonnengott sitzen und andächtig zu dem in der
Mitte stehenden oberen Gottesbild emporblicken Opser
gaben dürfen wegen der damit verbundenen Feuersgefahr
nicht dargebracht werden

Ein langersehnter Gesetzentwurf betreffend die Für
sorge für Beamte und deren Hinterbliebenen in Folge von
Unfällen wurde dem Bundesrath noch kurz vor Schluß
der Reichstagsfefsion vorgelegt Die Ausschüsse denen er
vorliegen mußte nämlich die für Handel und Verkehr
sowie der für Justiz und Rechnungswesen haben einige
Aenderungen an dem Gesetzentwurf vorgenommen denselben
aber sonst zur Annahme empfohlen Der Entwurf be
stimmt wie seiner Zeit schon erwähnt Folgendes Reichs
beamte und Personen des Soldatenstandes erhalten für
den Fall einer dauernden Dienstunfähigkeit erlitten in
Betrieben die unter das Unfall Versicherungs Gesetz fallen
wenn sie während des Unfalls im Dienst befindlich waren
662/z pEt ihres jährlichen Diensteinkommens falls ein
höherer Betrag ihnen nicht durch anderweite reichsgesetz
liche Vorschriften zusteht Für die Hinterbliebenen ist eine
Rente vorgesehen welche sich für die Wittwe bis zu deren
Tode oder deren Wiederverheirathnng auf 20 pEt des
Jahresgehaltes des Verstorbenen jedoch nicht unter 160
Mark und nicht über 1600 Mark belaufen darf Jedes
Kind soll bis zum vollendeten 18 Lebensjahre oder bis
zu der etwa innerhalb dieser Zeit eintretenden Wiederver
heirathung der Mutter 75pCt der Wittwenrente erhalten
War die Mutter schon vor dem Eintritt des Unfalls des
Vaters verstorben so kommt die volle Wittwenrente zur
Berechnung Auch die Bezüge für Wittwen und Kinder
erhöhen sich wenn andere reichsgesetzliche Vorschriften dies
bedingen

In Breslau wurde ein dortiger Goldarbeiter der
während seines Aufenthaltes in London seinem dortigen
Prinzipal eine der Lady os Cork gehörige Perle im Werthe
von 15000 Mark entwendet hatte zu drei Jahren Ge
fängniß verurtheilt Er hatte die fragliche Perle von
London aus einem Breslauer Juwelier eingesandt und
für 3000 Mark angeboten Letzterem kam die Sache ver
dächtig vor weshalb er die Perle an einen großen Ju
welier nach London sandte mit dem Auftrage dort genaue
Erkundigungen über den Absender einzuziehen und erfor
derlichen Falles der Polizei Anzeige zu erstatten Hierzu
erklärte sich dieser aber nicht bereit sondern sandte die
Perle wieder nach Breslau zurück Als der Dieb dies
erfuhr reiste er nach Breslau um sich dort die Perle
wiedergeben zu lassen wurde daselbst aber verhaftet und
wegen seines Diebstahls verurtheilt Es würde vielen
deutschen Fabrikanten die von Londoner Schwindlern be
nachtheiligt werden sehr erwünscht sein wenn von der
englischen Polizei ihre Interessen ebenso wahrgenommen

würden Leider beweist die alltägliche Erfahrung das
Gegentheil

Zahlreiche Unwetter haben sich Anfang dieser
Woche über Deutschland ergossen und an manchen Orten
erheblichen Schaden angerichtet Von größeren Städten
scheint namentlich Karlsruhe arg betroffen worden zu fein
In der Nähe von Wiesbaden wurden drei Personen vom
Blitze getroffen Die mächtigen Wassermassen die in so
verhältnißmäßig rascher Zeit niederschlugen haben nament
lich in der norddeutschen Tiefebene verheerend gewirkt
So lesen wir in hannöverschen Provinzialzeitungen von
eingestürzten Mühlen von zerstörten Dämmen und Land
straßen von der Versandung zahlreicher Aecker deren
Ackerkrume theilweise sogar mit dem Rübenbestande durch
die Fluchen fortgespült wurde Dazu kam noch an vielen
Orten Hagelschlag Der überaus große Schaden den
der Volkswohlstand durch diese Unwetter erlitten wird sich
wohl erst in geraumer Zeit übersehen lassen

Die Jahresversammlung des Brandenburgischen Haupt
vereins der Gustav Adolf Stiftung welche gestern in
Luckenwalde stattfand hat folgendes Telegramm an
den Kaiser gesandt Ew Majestät dem Allerhöchsten
Protektor des Gustav Adolf Vereins dem kräftigsten För
derer seines Werkes senden die zu Luckenwalde versammel
ten Vertreter des Brandenburgischen Hauptvereins ihren
allerunterthänigsten Gruß indem sie Euer Majestät
theures Leben dem gnädigen Schutze des Allmächtigen
befehlen

Wie die Hamburger Börsenhalle erfährt hat die
gestrige Konferenz der transatlantischen Dampferkompagnie
einen sehr zufriedenstellenden Verlauf gehabt In der
Hauptsache ist eine Erhöhung der Zwischendeckspreise be
schlossen worden dieselbe tritt voraussichtlich schon im
Laufe dieses Monats in Kraft Auch bezüglich anderer
das Passagegeschäft betreffenden Punkte sollen gemein
same Feststellungen von Wichtigkeit beschlossen worden
sein

Ueber eine Rettung aus Seegefahr schreibt man aus
Bremerhaven Am 22 v Mts traf der norddeutsche
Lloyddampser Frankfurt Kapt Kohlmann auf seiner
Reise von Santa Cruz ein Schiff das die Nochflagge
aufgezogen hatte Es war die norwegische Brigg Urania
aus Namsos welche sich in leckem Zustande befand Die
ganze Besatzung der Brigg wurde von dem Frankfurt
aufgenommen die Brigg aber vom Kapitän in Brand ge
steckt damit eine Gefahr für andere Schiffe beseitigt werde

Die Übereinkunft wegen Regelung der Lachs
fisch erei im Stromgebiete des Rheins welche hier auf
gestellt worden ist ist dieser Tage von den deutschen
schweizerischen und niederländischen Bevollmächtigten un
terzeichnet worden

Ein interessanter archäologischer Fund wurde wie
man dem Wiener Fremdenblatt aus Trieft unterm 28
Juni meldet etwa zehn Minuten von den zwischen Trieft
und Servola in Santa Sabba gelegenen Petroleumfa
briken unmittelbar neben dem Ablagerungsorte des städ
tischen Straßen Reinhaltungsamtes gemacht Die mit der
Vergrößerung desselben beschäftigten Arbeiter stießen plötz
lich auf Hindernisse man begann vorsichtig nachzugraben
und legte endlich ein aus fünf Mauern bestehendes Häus
chen bloß dem jedoch das Dach zum größten Theile
fehlte Im Innern fand man einige Krüge Fragmente
einer Sonnenuhr sowie mehrere Medaillen von denen
eine das Bild der Madonna und die Jahreszahl 700
trägt während eine andere aus der Zeit Kaiser Claudius
41 54 nach Christi stammt Am westlichen Theil des

Hauses zeigt sich ein scheinbar einer späteren Periode an
gehöriger kleiner Anbau dessen hohlklingender Boden wei
tere Räumlichkeiten vermuthen läßt und den Prof Puschi
der Direktor des Triester städtischen Alterthümer Muse
ums für eine zu einer Badeanstalt gehörige Terrasse hält
Der Magistrat hat sofort die vorläufige Sistirung der
Nachgrabungen die einer Kommission übergeben werden
sollen verfügt

Die Wallfahrt nach Welehard woselbst am
5 Jnli ein Stelldichein von Polen und Slaven stattfin
den soll war bekanntlich mit Rücksicht auf die in der
dortigen Gegend angeblich herrschenden ansteckenden Krank
heiten auf Grund eines bezirksärztlichen Gutachtens als
aufgehoben zu betrachten Inzwischen ist aber wiederum
bezirksärztlich konstatirt worden daß von ansteckenden
Krankheiten dort nicht die Rede sein könne so daß wenn
nicht inzwischen ein abermaliges Gutachten die Sachlage
verändert am Sonntag dort eine bedeutende Kundgebung
erfolgen wird

Aus Petersburg wird gemeldet daß mit der
Kaiserin am Dienstag auch der Kaiser in See gegangen
ist Die Majestäten machen eine etwa lO tägige Reise
nach den finnischen Schären Wie verschiedene Blätter
melden wird der Marineminister Schestakow heute nach
Stockholm abreisen Im Laufe dieses Monats wird
sich der Hof nach Finnland zu den Manövern begeben

Anläßlich der neuen Regeln für die russischen Uni
versitäts Studenten meldet der Od Listok daß bei der
neurussischen Universität beabsichtigt werde auf je 100
Studenten einen Carcer einzurichten Da nun die Odesfaer
Universität bis 2000 Studirende zählt so würde das
wenn dieser Nachricht überhaupt zu glauben 20 Csrcer
geben

In der französischen Kammer rief am Dienstag ein
gewisser Wolowski Korrespondent ungarischer und Po l
nischer Blätter eine erregte Scene hervor indem derselbe
in einem Anfall von Tobsucht schrie Bismarck wollte
mich kaufen er bot mir viel Geld um Ungarn zu ver
rathen ich ertheilte ihm aber die gebührende Antwort
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Dieser Wolowski wurde bekanntlich gelegentlich des Pro
zesses Kraszewski als französischer Agent gekennzeichnet
worauf Wolowski in Pariser Blättern ein langes Schreiben
veröffentlichte in dem er das fabelhafte Märchen erzählte
die deutsche Regierung habe ihm als Herausgeber des

Messager de Vieune kolossale Summen bieten lassen
um Propaganda für die deutsche Politik in Oesterreich zu
machen welche er jedoch zurückgewiesen habe Heute nun
ist er wie der Post gemeldet wird als wahnsinnig in
das Irrenhaus gebracht worden

In dem Amtslokale des römischen Prätors ist gestern
das Urtheil in dem Rechtsstreite des Municipiums gegen
den Principe Marc Antonio Borghese publizirt worden
Der Verklagte ist verurtheilt dem Publikum an vier
Tagen in der Woche den Sonntag inbegriffen die
Promenade in seiner Villa zu gestatten und die Kosten
zu tragen Dem Kläger ist das Recht zugesprochen
eventuell das Thor der Villa sofort unter Anwendung
von Gewalt öffnen zu lassen auch wenn der Beklagte
Berufung gegen das Urtheil einlegen sollte

Schwurgerichts Sitznng
vom 2 Juli

Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichtsdirektor
Hartmann Landgerichtsrath Roth Assessor Gerichts
schreiber von Slupecki Referendar Staatsanwaltschaft
König Staatsanwalt Vertheidiger Trautmann Rechts
anwalt für Grimm Krukenberg Referendar für Geb
hardt

Als Geschworene wurden ausgeloost Beyer Gutsbesitzer
aus Günthevitz Enke Oekonom aus Oberröblingen Fink
Gutsbesitzer aus Passendorf Gorre Oekonom aus Lauch
stedt Haedicke Gutsbesitzer aus Sennewitz Hoffmann
Karl Kaufmann aus Halle Lauch Rentier aus Eisdorf
Mann Rentier aus Thondorf Neubauer Ritter
gutsbesitzer aus Löbnitz Trautmann Rentier aus Lands
berg v Trotha Lieutenant a D aus Collenbai Vogel
Gutsbesitzer aus Niederclobikau

Wegen Meineids bezüglich wegen Anstistung dazu hat
ten sich zu verantworten die verehelichte Knecht Grimm
Henriette geb Dinke in Hettstedt geboren am 20 Nov
1839 mehrfach wegen Felddiebstahls und Beleidigung be
straft und die verehelichte Maurer Gebhardt Louise geb
Wagner in Hettstedt geboren am 11 November 1840
vielfach wegen Diebstahls Unterschlagung Sachbeschädi
gung und Beleidigung bestraft

Die unverehelichte Jda Zinke zu Hettstedt verlor am
4 November 1883 Abend auf dem Wege vom Friedrich
Wilhelmsbad nach ihrer Wohnung ein hellblaues mit
Franse versehenes Halstuch Dasselbe wurde am 18
Dez desselben Jahres von deren Schwester Anna und
nach Weihnachten von deren Mutter der Wittwe Zinke
bei der verehelichten Gebhardt gesehen Dies führte zu
einer Anzeige der Letzteren und Einleitung des Ermitte
lungsverfahren Es stellte sich heraus daß an demselben
Abend an welchem das Tuch verloren war und an der
Stelle wo es vermuthlich verlustig gegangen der Sohn
der verehelichten Gebhardt Hüttenmann G ein blau
wollenes Tuch gefunden und dasselbe seiner Mutter über
geben hatte welche bestritt das Tuch in Gebrauch genom
men zuhaben sie hielt sich der ihr zur Last gelegten Unter
schlagung bezw der Hehlerei sür nicht schuldig Gegenden
Karl Gebhardt wurde wegen Unterschlagung gegen
die verehelichte Gebhardt wegen Hehlerei Anklage
Anklage erhoben am 24 April 1884 fand vor dem
Schöffengericht in Hettstedt Termin zur Hauptverhandlung
statt Die Gebhardt behauptete unter Wiederholung ihrer
früheren Angaben daß ihr Sohn das fragliche Tuch eines
Morgens im November 1883 als er mit 2 Kameraden
von einem Vergnügen im Wilhelmsbad zurückgekehrt ge
funden habe Karl Gebhardt hatte die Nacht zum 5 No
vember 1883 als Fundzeit genauer bezeichnet Das Tuch
wollte die G von ihrem Sohne gleich zur Aufbewahrung
erhalten und es nie in Gebrauch genommen haben Nach
dem Anzeige gemacht habe sie den Fund im Hettstedter
Wochenblatte veröffentlicht worauf die verehelichte Grimm
sich gemeldet und sich herausgestellt habe daß dieser das
Tuch gehöre Nachdem die als Zeugin geladene Caroline
Zinke vernommen war stellte die Gebhardt den Antrag
noch die anwesende verehelichte Grimm als Zeugin zu
vernehmen sie werde bezeugen daß das gefundene Tuch
ihr gehöre dieselbe habe es auch schon zurück erhalten
Nach vorgängiger Eidesleistung sagte die Grimm unter
Vorlegung des fraglichen Tuches daß ihre Tochter das
Tuch am 5 November v I mit in die Schule genom
men und verloren habe vom Verluste habe sie nicht ge
sprochen damit ihr Mann das Kind nicht schlagen sollte
erst später habe sie die Ankündigung des Tuchfunoes durch
die Gebhardt im Wochenblatt erfahren sie sei zu dieser
gegangen und habe in dem ihr vorgelegten Tuche das
ihrige erkannt und es zurückerhalten

In dem Strafprozeß gegen die Gebhardt handelte es
sich nur um ein Tuch welches von Karl Gebhardt in
der Nacht vom 4 zum 5 November 1883 in der Nähe
des Bades gefunden ist An derselben Stelle und um
dieselbe Zeit ist das Tuch der Jda Zinke verloren worden
Zwei Zeuginnen bekundeten nun daß ihnen die Wittwe
Zinke einige Wochen nach dem 5 November 1883 mit
getheilt habe das fr Tuch fei am 25 Oktober in der
Nähe der Eisenbahnbrücke bei Petri verloren Diese An
gaben erschienen verdächtig und unglaubhaft Das von
Gebhardt gefundene Tuch war genau so beschaffen als
das von der Zinke verlorene es wurde gleich nach dem
Verlust bei der Gebhardt gesehen gegen die Identität
war nach Behauptung der Anklage also kein
Zweifel Das Tuch welches die Grimm im Schöffenge

richtstermine als das von Gebhardt gefundene vorlegte
war von dem wirklich gefundenen ersichtlich verschieden
trotzdem die Grimm auf verschiedene Weise die Identität
nachzuweisen suchte wobei offenbare Unwahrheiten ihr
nachzuweisen waren Bei der schweren Belastung schützte
die Grimm in einigen Punkten Gedankenschwäche vor daß
sie protokollirte Aussagen nicht abgegeben habe pp welch
letztere Behauptung durch den betreffenden Richter und
Protokollführer widerlegt wurde Bezeugt wurde daß
die Grimm erzählt habe sie habe ein Tuch pp für ihre
Tochter von der Gebhardt erhalten aus Haß gegen die
Zinke habe sie den Schwur geleistet der Amtsrichter habe
gesagt daß es mit dem Tuche faul sei die eine Zeugin
Schumann möge doch nicht sagen daß sie wisse wie es

sich mit dem Tuche verhalte
Das von der Grimm dem Schöffengericht vorgelegte

Tuch war nicht mehr vorhanden es soll nach deren An
gabe im Oktober v Js beim Trocknen verbrannt sein
Zu der falschen Aussage ist die Grimm nach Behauptung
der Anklage nur durch die allein interessirte Geohardt be
stimmt worden erweislich ist die Gebhardt mit der Grimm
in der Zeit vor dem Schöffengerichtstermine fast täglich
zusammen gewesen Bemerkenswerth war die Zungenfer
tigkeit welche die Angeklagten namentlich die Grimm
während der Verhandlung an den Tag legten Der
Staatsanwalt beantragte das Schuldig gegen beide An
geschuldigte dem entsprechend das Verbiet der Geschwore
nen ausfiel Dem Antrage des Staatsanwalts ent
sprechend erkannte der Gerichtshof gegen die Grimm auf
3 Jahr Zuchthaus gegen die Gebhardt auf 4 Jahr Zucht
haus gegen beide auf je 5 Jahr Ehrenverlust und dauernde
Unfähigkeit als Zeugen oder Sachverständige eidlich ver
nommen zu werden

Berichtigung In dem Referate über die Schwur
gerichtssitzung vom 30 Juni Stück 151 ist bei
den Geschworenen zu lesen Amtspächter Wenden
burg aus Hedersleben nicht Amtsrichter c

Vapotv
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preise n

4S gr Mrichstratze 45

Tageskalender
aal Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 II j u

Für Privatbank Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr, Borm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Borm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Mazdeburgerftr, Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Borm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr, Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg SS Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mitwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke Friedrichstr 10
VormitAgs von 8 IS Kgl Klintr fürZahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

vtbliothele Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geWnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen ter Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Sgl awerfitSts Kasfe nd Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Bormittags

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12j Mittags und von Nachm 3 S Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

vwsee Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag

von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Äsung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Svarlasse de Taallreise Sophienstr 10 Borm 9 1 und Nachm 4 5 U
kgl Standesamt im neuen SparkassengeNude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Patentschrift Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Bormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Städt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
tiidtische Anstatt sSr Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt

vervflcsimgSstatw 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Acucr Mcldcstellc Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse k
Nörsenversammlung Borm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
anfmännischcr Verein Ab 8 Gesangszirkel

amismSn verein Herme Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Tcchnilcr Berein z Halle a Ab 8L Sitzung im Preußischen Hos
Natursorschende Gesellschaft Abends L Sitzmtg
Polytechnischer Verein Ab 7 9z Biblische u Lesezimmer im Kronprinz
Verei jüngerer Buchhändler Ab 8j Bersamm im Pfälzer Schießgraben
Plattdiitsche ereenimmg Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Jahn scher Turnverein Ab 9 10t Städtische Tmmhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Turnverein Ule Uebung auf der Maille
Männcr Liedertasel Ab 8 10 Uebungsstunde im Paradies
Schiikler sche LieScrtasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle schc Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein vssian Ab 9z in Reif s Restaurant
Ruberclnb Neptun Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle scher Nndcr Bcrein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ich Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher zither ra t Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler
Verrw jnnger iseuhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Anfang 8 Uhr
Rnder Klxb Nelson vo 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Verein ehem preußischer Karde Ab 8 Versammlung im Rosenthal
Halle sches DottSbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens g 8 Abends

Einzel B d IS Pfg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 16 Grad K

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 Juli

Aufgeboten Der Tuchfabrikant Hermann Friedrich Otto
Grün und Sophie Ernestine Spieler Wettinerstr 14 Der

Maler August Adolf Friedrich Kleinkopf kl Rittergasse 2 und
Anna Amalie Antonie Rindelhardt Amsdorf Der Restau
rateur Albert Christian Lebrecht Winter und Dorothee Frie
derike Bertha Lahne Moritzzwinger 2 Der Fabrikdirektor
Dr xM Friedrich Wilhelm Joseph Bergmann Groß Munzel
und Henriette Selma Schnerr Moritzkirchhof 15 Der Ren
tier Carl Hermann Richter Taubenstr 17a und Johanne Do
rothee Martha Hartmann Rannischestr 20 Der Schrift
setzer Johann Friedrich Wilhelm Erdmann Wendenburg Laud
wehrstr 12 und Christian verw Rühling geb Fleischer gr
Märkerstr 27 Der Schlosser Carl Heinrich Friedrich Wil
helm Hevve und Wilhelmine Louise Gallaun Halberstadt
Der Stellmacher Hermann Muhtopf Giebicheustein und Emi
lie Hermann Halle

Geboren Dem Postschaffner Hermann Kramer Parkstraße
10 eine T Clara Dem Zeugschmiedemeister Hermann
Schwarze kl Märkerstr 3 eine T Emma Martha Dem
Schmied Wilhelm Eisenberg Saalberg 7 ein S Carl Adolf
Matthäus Wilhelm Dem Maler Franz Zander Weingärcn
31 ein S Johannes Willy Dem Maschinen Ingenieur
Richard Hartert Taubenstr 176 ein S Walther Richard
Dem Versicherungsbeamten Gustav Schmidt Anhalterstr 1a
ein S Otto Johannes

Gestorben Des Handarbeiter Carl Schlichter gen Schmidt
T Martha Clara 4 I 1 M 21 T Schützengasse 16
Des Handarbeiter Carl Berger T Frieda 7 T Diemitz
Der Restaurateur Friedrich Wilhelm Hackemesser 26 I 1 M
11 T Breitestr 17 Der Kossath Leopold Seidler 54 I
3 M 12 T Klinik Des Conditor Otto Ernst S Gustav
Carl Otto 1 I Klinik

Predigt Anzeigen
Am 5 Sonntag nach Triuitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vormittag 10 Uhr Herr Superint v Förster
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Montag den 6 Juli Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Vor Anfang der Kirche Privatbeichte nach der Pre
digt Kommunion

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Kons Rath Göbel
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachmittag
1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hosvitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nach der Predigt Kommunion Nachmittag IV Uhr Kinder
gottesdienst Herr Domprediger Albertz Abends 5 Uhr Herr
Kons Rath Göbel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8 Uhr Vorm

Zu Nenmarkt Vorm 8 Uhr Herr Hülfsprediger Bunge
roth Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nach
mittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 8 Juli Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor O Hoffmann

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pfarr Vikar Graß
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Herr Pastor
Knuth Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Pfarr
Vikar Graß

Freitag den 10 Juli Abends 8 Uhr Herr Pfarr Vikar
Graß

Im Diakonissenhause Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormit

tag 9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Kirchliche Anzeige
Domkirche Sonnabend den 4 Juli Abends 6 Uhr Vor

bereitung Herr Kons Rath Göbel

Coursbericht

von Vrnlinlll IIviiRri I k tBerlin 2 Juni Preuß 4 Consols 104,30 Preuß
4V Consols 104,25 Landschaft 47 Centr Pfdbrfe 102,10
Rnss Engl 1871 1872er Anleihe 94,25 Russ 1880er
Anleihe 80,70 Russ cons 5 1884er Anleihe 95, Ungar
Goldrente 81,20 Oesterreich Credit Aktien 470,50 Diseonto
Comm Antheile 190,70 Deutsche Bank Aktien 145,10 Darm
städter Bank Aktien 138,40 Mainzer Stamm Aktien 103,50
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 190,75
Franzosen 487, Dortmunder Union Stamm Prior 56,
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 214, Leopoldshaller St
Aktien 92,90 Kurz London 20,355 Oesterr Noten 163,80
Russische Noten 204,30 Tendenz fest Landschaft 3V Pfand
briefe 96,40 Sächs 4 Pfandbriefe 101 75

Mehl Börsenverein zu Halle a/S
2 Juli 1885

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 25,50 bis M 26,50
Weizenmehl 0 M 23, bis M 24, Roggenmehl 0 M 22,
bis M 22,50 Roagenmehl 0/1 M 21, bis M 22, Futter
mehl M 13,50 Roggenkleie M 10,50 bis M 11 Weizen
kleie f Mark 10 Weizenschaalen M 9 Haidemehl 33,50 M
Preise mußten wieder etwas nachgeben

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

Thermometer
nach

volsius Rsamii

Fexch
tigkeit

der
Lust

o

Wind Wetter

2 /7
2 Uhr 762,0 18,8 15,0 85 N0 trübe
8 Uhr 763,5 14,0 11 2 88 NO Regen

3 /7 7 Uhr 763,0 14,4 11,5 84 trübe

Uebersicht der Witterung
Die Depression welche vorgestern die westdeutsche Ostseeküste

verlassen hat liegt heute in beträchtlicher Tiefe am Weißen
Meere während ein Maximum sich vom Ozean bis zur süd
östlichen Ostsee erstreckt Dementsprechesd herrschen in Nord
europa meist mäßige in Finnland stellenweise stürmische west
liche in Centraleuropa mäßige nördliche Winde Das Wetter
ist in Norddeutschland trocken und meist heiter im südöstlichen
Deutschland bewölkt und regnerisch und zwar in solchem Grade
daß die Regenmasse zu Friedrichshafen rund 15 zu München
100 win betrug

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg i 14 Hamburg I 13 Memel
j 18 Karlsruhe 13 München s 12 Chemnitz j 13 Berlin t 15

Paris 14
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 2 Juli

Abends 1,60 am 3 Juli Morgens 1 62

Mater in
Sonnabend den 4 Juli

Neues Theater Der Raub der Sabinerinnen
Altes Theater Geschlossen
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Bekanntmachung
Eis enb ah n Direktio ns Bezirk

Magdeburg
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von 60000 odm Gleise
bettungskies ist zu vergeben Es wird um
Abgabe von Angeboten ersucht welche sich
sowohl auf die Lieferung des Kieses als
auch auf die Verpachtung resp den Ver
kauf geeigneter von der Bahn leicht zugäng
licher Grundstücke erstrecken können Die
Bedingungen sind gegen Einzahlung von
0,50 Mark von der unterzeichneten Bau
inspektion zu beziehen Nähere Auskunft
wird auf dem Umbaubureau Empfangs
gebäude ertheilt

Angebote sind portofrei mit der Aufschrift
Angebot auf Kies für den Umbau des

Bahnhofs Halle a/S bis zum IS Juli
Vormittags 11 Uhr an den Regierungs
Baumeister Königer Hierselbst einzusenden

Halle den 30 Juni 1885
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

Am Sonnabend den 4 d Mts
Vorm Uhr versteigere ich Geist
straße 4S zwangsweise 1 Korkma
schine 1 Anrichte S Bottiche 1
Bierkasten 1864 leere Bierflaschen
mit und ohne Patentverschluß Pa
tentverschlüsse S Fatzlager 3VV Fla
scheu Weißbier IS Dtzd Thürbäu
der S eiserne Cassetten SS Stück
Basquilles Rosetten Kapseln Schlüs
selrosetten Knopfe zu Geldschränken
IS Thürzuwerfer 1 Schuppriegel

Sophatisch 1 Kleiderschrank eine
Kommode 1 Guitarre 1 Geige eine
Wanduhr Tische Stühle Bilder
Spiegel u s W gegen sofortige Bezah

Bekanntmachung
In dem Konkurs Verfahren über das

Vermögen des Uhrmachers Chr Mar
schall hier soll die Schlußvertheilung der
Masse erfolgen und sind dazu 1724 Mark
42 Pf vorhanden wovon noch die Gerichts
und Verwaltungskosten zu decken sind

Nach dem in der Gerichtsschreiberei nieder
gelegten Verzeichnisse betragen die nicht be
vorrechtigten Forderungen 12,315 Mark
09 Pf diejenigen Gläubiger denen ein
Vorzugsrecht zusteht sind bereits befriedigt

Halle a/S den 27 Juni 1885

Verwalter der Chr Marschall fchen
Konkursmasse

FF5S g ,W7 w
Z Pfund 60 Pfg empfiehlt

i rtl kl Ulrichstr i

Am Montag den Juli er Vorm 1O Uhr gelangt 4Seine große Parthie werthvoller Bilder zwangsweise zur Versteigerung
darunter Ix u IS Welfeuburg Sorreut Veltes Waldmühle
Obere Königssee Jnterlaken Hirsche engl Küste 5 t I 1 nti
Jesus a d Meere Heilige Nacht Christus am Krenze Kreuztragung
Holbeiu sche Brustbild Zinsgroschen Vestaliu Strickunterricht Opfergabe
Tischgebet Kartenhaus der willkommene Gast Gerettet Christuskopf
Madonna Hnß a d Scheiterhaufen Der Eltern Freude Jagd Rendez
vous Nhouethal Abend am Rheiu Washington Cäsars Tod Phöbus
und Aurora Abendmahl Kreuzabnahme Frühliugs Sonntag In der
Dorfschule Blindekuh Friedrich der Große in Breslau Karl I Abschied
Fuchs und Ente Sturm im Walde Sonntag im Dorfe n s w

Gerichtsvollzieher

Neubau der Kirche zu Nietleben
Die Vergebung der Zimmerarbeiten einschließlich Material soll in

öffentlicher Submission erfolgen und sind bezügl Offerten bis rreitsx Sei
1 I 1 Ultr versiegelt an mich einzureichen Die Submissiousunterlageu sind auf meinem Bureau einzusehen und sind von da auch die
Offerten Formulare zu beziehen Der Bauinspektor

litlKurx
Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich am hiesigen Platze

Schmeer und Zapsenstraßen Ecke 21 nahe am alten Markt

VN
enthaltend ein reich assortirtes Lager von

Tapeten Rouleaux Wachstuch c
errichtet habe und bitte ich bei vorkommendem Bedarf mich gütigst unterstützen zu Mollen

Tapezierer und Dekorateur

Sonnabend den 4 Juli er Vorm
11 Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
hier freiwillig 1 gold Herreu Re
moutoiruhr 1 gold Herrenuhrkette
und 1 Brillantring

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 4 Juli er Vorm
1V Uhr sollen Geiststraße 4S hier

zwangsweise versteigert werden
S Waarenregale 1 Ladentisch ein
Clavier sowie verschiedene Möbel
und Kleidungsstücke

eSl5 i, tÜ Gerichtsvollzieher

Versteigerung
Sonnabend den 4 Juli er Vorm

1V Uhr versteigere ich zwangsweise in der
Pfandkammer Geiststraße 4S

3 paar gute Stoffhosen S Westen
S Röcke 1 Cylinderhut

ferner

Nachm 4 Uhr Merseburgerstr S
1 Bretterbude bestehend aus circa 75
Stück neuen Brettern und 14 Stück
runde Ständern und Sparren 1
Kasten mit Schloß S Zinurohre
13 Kalkkasten 1 Partie Rüstbret
ter c

nachdem Mersebnrgerstraße IS
178 Stück gehobelte nene Fnßbo
denbretter circa 4 Stück kieserne
Bohlen Bretter 4 lauge Leitern
1 Partie Schoßriegel und Latten

und andere Gegenstände öffentlich meist
bietend gegen Baarzahlnng

Gerichts Bollzieher

IZntvi

z i Ulk
HvriiiK

1 In

t i u

lung
Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 4 Juli Vorm
s Uhr werden die Warenbestände der
F 1 ut K Zd pk v tl t l schett
Conenrsmaffe

97/S8
bestehend in

M 8tA u Aroliliiitbii
für Herren u Knaben

t versteigert
i Conenrsverw alter

Sonnabend den 4 Juli er Vorm
1 Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Atlas Topographische Ana
tomie des Menschen in Abbildung
n Beschreibung v Henke 1 Rap
pier S Pfeifen S Seidel S Al
bums 1 Besteck 1 Reisedecke eine
kl Uhr c
Gerichts Bollzieher in Halle a/S

Veränderungen halber verkaufe billig Se
kretäre Vertikows Kommoden So
pha Spiegel Tisch n Stühle kompl
Ausstattungen in Mahag Nußb u Birke

II Fleischergaffe 31
Möbel Spiegel n Polster

waaren Magaun
Sophas v 10 30 Thlr Kleidersekretäre

v 8 28 Thlr Vertikows v 9 28 Thlr
Sophatische v 5 Thlr an Bettst Matr
Stühle Küchenschränke hochelegante und
einfache Zimmereinrichtungen ganze
Ausstattungen große Auswahl ge
diegene Arbeit empfiehlt sehr billig

VI
FleischergaffeS parterre I Etage

Von Sonntag früh stehen feine
fette sowie große u kleine magere

Landschweine
zum Verkauf

rkv Giebichenstein
Brunnenstraße SS

mit Gläsern von unübertrefflicher
Wirkung empfiehlt in reichhaltigster

Auswahl billigst

Otto Ullbvksiiiit
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Für den redaktionelle und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt tu Halle Piötz sche Buchdruckerei R Ntetsch mann in Hall

Hierzu Beilage
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